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Aveneo vernetzt Innovatoren 
und Investoren miteinander
Jungunternehmen aus dem In- und Ausland bietet die 

Messe-Plattform Zugang zur Pflegewirtschaft.

S eit vielen Jahren ist die Son-
derschau „Aveneo – Raum für 

Innovationen“ eines der Highlights 
auf der Leitmesse ALTENPFLEGE. 
Als zentraler Anlaufpunkt dient sie 
dem Networking und der Geschäfts-
anbahnung zwischen jungen Unter-
nehmerinnen und Unternehmern mit 
den Profis der Pflegewirtschaft wie 
Betreibern und Investoren. Bereits 
im siebten Jahr bietet das Format 

der Start-Up Challenge 2023 vorab 
ausgewählten Gründerinnen und 
Gründern die Möglichkeit, ihre In-
novationen dem Fachpublikum zu 
präsentieren und mit vielen Kon-
takten und qualifiziertem Feedback 
weiter durchzustarten. 

Bei der Start-Up Challenge wer-
den analoge und digitale Lösungen 
für die Pflege in unterschiedlichen 
Anwendungsszenarien vorgestellt. 

Im Fokus stehen dabei Geschäfts
ideen, die die Lebensqualität der 
Gepflegten erhöhen und ein selbst-
bestimmtes Wohnen für Menschen 
aller Altersklassen und mit unter-
schiedlichsten Pflegebedarfen er-
möglichen. Weitere Schwerpunkte 
liegen auf Produkten und Services, 
die für eine Entlastung und Integra-
tion der Angehörigen in den Pflege-
prozess sorgen. Auch Lösungen zur 
Behebung des Fächkräftemangels so-
wie zur Optimierung von Manage-
mentprozessen werden im direk-
ten Austausch mit den potenziellen 
Anwendern präsentiert und auf ih-
re Umsetzbarkeit und Praxistaug-
lichkeit getestet.

Start-ups werden gezielt 
gefördert und vernetzt
In insgesamt vier Kategorien kön-
nen sich die jungen Unternehmen 
im Zuge eines Nominierungsver-
fahrens um einen der begehrten kos-
tenfreien Plätze auf dem Aveneo-
Gemeinschaftsstand bewerben. Eine 
Nominierung ist in einer der folgen-
den Kategorien möglich: Concept 
& Strategy, Communication & Do-
cumentation, Smart Objects & Solu-
tion, Living & Entertainment. Eine 
Expertenjury bewertet die einge-
reichten Geschäftsideen unter an-
derem nach ihrer Innovationskraft, 
der Marktrelevanz sowie der Wirt-

Auf einer Gesamtfläche von 1.800 Quadratmetern präsentieren rund 50 Aussteller und  
Ausstellerinnen ihre Geschäftsideen und treten in den Dialog mit Branchenexperten.
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AVENEO  
Die Aveneo – Raum  
für Innovationen  
befindet sich in Halle 9, 
Stand A 50, Messe­
gelände Nürnberg.
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MEHR ZUM THEMA 
Die ALTENPFLEGE,  
internationale  
Leitmesse der Pflege­
wirtschaft, findet 
in diesem Jahr vom 
25. bis 27. April  
in Nürnberg statt.  
www.altenpflege- 
messe.de
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schaftlichkeit. Ein weiteres wesent-
liches Kriterium ist die Beurteilung 
der Nutzerqualität und Anwender-
freundlichkeit. Nach erfolgreicher 
Teilnahme erwartet die Nominierten 
ein umfangreiches Leistungspaket des 
Fachmedienhauses Vincentz Network 
zu dem auch CARE INVEST gehört. 
Dazu zählt unter anderem die Teil-
nahme an der ALTENPFLEGE 2023 
zu vergünstigten Konditionen so-
wie eine begleitende Berichterstat-
tung in den Fachmedien. Besonders 
wertvoll jedoch ist das qualifizierte 
Feedback der Branchenexperten so-
wie das Networking mit zukünftigen 
Anwendern und Investoren.

Nominierung als erstes 
Sprungbrett einsetzen
Von diesem Leistungspaket konnte 
auch Christine Mehl, Geschäftsfüh-
rerin der Dicognita GmbH, profitie-
ren, die 2022 Gewinnerin in der Ka-
tegorie Concept & Strategy war. Sie 
konnte die Jury durch ihr Konzept 
überzeugen, das eine pflegefachli-
che und pflegesprachliche Integra-
tion von ausländischen Pflegekräf-
ten entwickelt hat. Damit macht sie 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter für den Einsatz bei Betreiberun-
ternehmen in Deutschland fit. „Die 
Aveneo bringt innovative Pflege-
Start-ups zusammen. Das bietet nicht 
nur für den Besuchern einen konzen-
trierten Überblick über qualitätvol-
le Innovationen“, erklärt Mehl. „Es 
vernetzt uns Start-ups darüber hin-
aus und fördert so all diejenigen, die 
gemeinsam versuchen, die Pflege-
welt ein bisschen besser zu machen.“ 

Mittlerweile ist Mehl selbst Mit-
glied der Nominierungs-Jury gewor-
den und kann ihre Erfahrungen als 
erfahrene Unternehmerin einbrin-
gen. Ihr Appell: „Liebe Start-ups, 
bewerbt euch!“ Die Aveneo zeichnet 
sich durch ein differenziertes Wett-
bewerbsverfahren aus, bei dem mit 
großer Wertschätzung die Einrei-
chungen beleuchtet werden.

Dieses Jahr musste sich die Jury 
mit 40 Einreichungen, davon sieben 
aus dem Ausland, beschäftigen. Drei 
internationale Start-ups aus Portu-
gal, Norwegen und Dänemark haben 

es schlussendlich auf die Nominie-
rungsliste geschafft. Die Einreichun-
gen gingen von einem auflösbaren 
Wäschesack über eine digitale Be-
gleiterin bis hin zu einer App für die 
Anleitung einer kognitiver Stimula-
tionstherapie. 

Breites Spektrum an  
Einreichungen
Insgesamt gesehen bietet die diesjäh-
rige Start-Up Challenge ein breites 
Spektrum an erfolgsversprechenden 
Produktlösungen und Geschäftsideen. 

„Die hohe Qualität und die gro-
ße Bandbreite haben es der Nomi-
nierungsjury nicht leicht gemacht“, 
erklärt Carolin Pauly, Geschäfts-
führerin des Instituts für Universal 
Design. Pauly hat zum Jahreswech-
sel von Thomas Bade das Institut für 
Universal Design übernommen, das 
seit Beginn die Sonderfläche Ave-
neo und die Start-Up Challenge or-
ganisiert. „Ich freue mich gemein-
sam mit Thomas Bade und Vincentz 
Network die Aveneo in den nächs-
ten Jahren weiterzuentwickeln. Wir 
werden auf dem Bewährtem aufbau-
en und neue Elemente integrieren, 
so dass die Aveneo auch weiterhin 
das bleibt, was sie aktuell ist: Der 
größte Treffpunkt zu Innovationen 
in der Altenpflege!“ 

Besonders stolz ist das Aveneo-
Veranstaltungsteam über die Koope-
ration mit der Handelsabteilung der 

Königlichen Dänischen Botschaft in 
Berlin. Die Zusammenarbeit wird 
auch 2023 fortgesetzt. Dabei kann 
sich das Aveneo-Team auf die Un-
terstützung von Olaf Meyer, Com-
mercial Advisor bei der Dänischen 
Botschaft verlassen. Botschaftsmitar-
beiter Meyer begleitet als Commer-
cial Advisor die Deutsch-Dänische 
Pflegeallianz (DDPA), ein neu ins 
Leben gerufenes Projekt, das Pflege-
expertinnen und -experten aus bei-
den Ländern zusammenbringen soll. 

Deutsch-Dänische Allianz 
sorgt für Austausch 
Ziel der deutsch-dänischenAllianz 
ist es unter anderem, dass dänische 
Innovatoren ihre praxisbewährten 
Lösungen vorstellen, die auch in 
Deutschland die Pflege entlasten 
und unterstützen können. In Zusam-
menarbeit mit dem dänischen Wirt-
schaftsverband Danish Care, werden 
Unternehmen und Start-ups aus Dä-
nemark auf der diesjährigen Alten-
pflege in Nürnberg sowohl auf ei-
nem Gemeinschaftsstand sowie auf 
der Aveneo ausstellen. 

Die Handelsabteilung des Außen-
ministeriums wird ebenfalls vor Ort 
sein, um als Ansprechpartner für 
deutsche Pflegeheimgruppen und 
andere Expertinnen und Experten 
bereitzustehen, die Interesse an ei-
ner Kooperation mit der DDPA ha-
ben.  (msc)�

Strategie-Check

Netzwerke agil nutzen

Die Start-up Challenge der Leitmesse Al-
tenpflege hat sich – unter der Federfüh-
rung von Vincentz Network – als führen-
des Format für Gründer und Start-ups der 
Altenhilfe auf dem deutschen Markt ent-
wickelt. Zunehmend wird diese Bedeu-
tung auch von europäischen Innovatoren 
erkannt und erfolgreich genutzt. Zur Be-
wältigung der weiteren Herausforderun-
gen in der Altenhilfe braucht es neben 
agil aufgesetzten Netzwerken auch För-
derer der Start-up Challenge wie Hewi und 
Home Instead.�

Thomas Bade, Institut für Universal Design


